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INFORMATION UND BEWERBUNG

Einschreibungen sind bis zum Vorlesungsbeginn (jeweils Mitte April 
bzw. Mitte Oktober) möglich. 

Nähere Informationen gibt es unter
www.uni-koblenz-landau.de/studium/bewerbung

Voraussetzungen für die Zulassung zum Bachelorstudium sind die All-
gemeine Hochschulreife und für das Masterstudium ein Bachelor oder 
vergleichbarer Abschluss. Studierende mit ausländischem  Abschluss 
müssen sich über Uni-Assist bewerben.

Gestaltung: Module23 Werbeagentur Koblenz - http://www.module23.com
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DER FACHBEREICH INFORMATIK IN KOBLENZ
Die Universität Koblenz-Landau ist eine junge Universität im 
Aufbruch. Die Informatik ist am Campus Koblenz mit über 1450 
Studierenden ein international anerkannter Schwerpunkt von For-
schung und Lehre. Mit etwa 20 Professuren und ca. 100 wissen-
schaftlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ist der Fachbereich 
Informatik einer der größten seiner Art in Deutschland. 

Seine sechs Institute bieten eine beachtliche Breite an Themen 
und Disziplinen: 

Institut für Computervisualistik
 
Institut für Informatik
 
Institut für Management
 
Institut für Softwaretechnik 

Institute for Web Science and Technologies

Institut für Wirtschafts- und Verwaltungsinformatik 

Im Fachbereich Informatik gibt es Bachelor- und Master-Studien-
gänge in Computervisualistik, Informatik, Informationsmanage-
ment und Wirtschaftsinformatik sowie die Master-Studiengänge in 
E-Government und Web Science. 

Darüber hinaus ist der Fachbereich an Studienangeboten im 
Bereich Lehramt Informatik sowie Wirtschaftswissenschaften 
beteiligt. Es wird trotz der Größe viel Wert auf den persönlichen 
Austausch und ein ideales Betreuungsverhältnis gelegt. Die für 
Studierende stets „offene Tür“ hat Tradition. Auf unserem moder-
nen Campus mit exzellenter technischer Ausstattung, kurzen 
Wegen, interdisziplinären Kooperationsmöglichkeiten und einem 
breiten Sportangebot macht Studieren einfach Spaß!

STUDIENBERATUNG E-GOVERNMENT

Institut für Wirtschafts- und Verwaltungsinformatik
Gebäude A
Universitätsstraße 1
56070 Koblenz
E-Mail:   studienberatung-wi-im@uni-koblenz.de 

ALLGEMEINE STUDIENBERATUNG

Petra Meinerz (Büro in der Emil-Schüller-Straße 12)
Telefonische Auskünfte: FR 10:00 – 12:00 Uhr 
Telefon:  0261 287 - 17 51
Fax:   0261 287 - 17 78 
E-Mail:   meinerz@uni-koblenz-landau.de 

BERATUNG FÜR AUSLÄNDISCHE STUDIERENDE

Bettina Holstein-Alter (Büro in der Emil-Schüller-Straße 12)
Akademisches Auslandsamt 
Telefon:  0261 287 - 17 64 
E-Mail:   holstein@uni-koblenz-landau.de 

WEITERE INFORMATIONEN

INSTITUT FÜR WIRTSCHAFTS- UND VERWALTUNGSINFORMATIK
iwvi.uni-koblenz.de

UNIVERSITÄT KOBLENZ-LANDAU
www.uni-koblenz-landau.de



BACHELORSTUDIENGÄNGE ALS BASIS FÜR DEN 
MASTER E-GOVERNMENT
Das bundesweit bislang einzigartige Studienangebot eines universi-
tären Masters in E-Government in einem Fachbereich Informatik ist 
schwerpunktmäßig in der Wirtschaftsinformatik verankert und stellt 
sich der Aufgabe, Informations- und Kommunikationssysteme für Staat 
und Verwaltungen zu konzipieren, zu realisieren und  zu evaluieren.

Am Campus in Koblenz werden Studierende im Fachbereich Informa-
tik aus drei verschiedenen Bachelor-Studiengängen auf den Master 
E-Government vorbereitet. Im Bachelor-Studiengang „Informati-
onsmanagement“ werden Grundlagen der Betriebs- und Volkswirt-
schaftslehre sowie der Wirtschaftsinformatik und Informatik mit 
einem deutlichen Übergewicht der Managementlehre vermittelt. 
Darunter fällt auch die Vertiefung Public Management. Im Bachelor-
Studiengang „Informatik“ werden schwerpunktmäßig die klassischen
Teilgebiete der Informatik studiert, dabei wird eine Grundlage für 
wichtige Anwendungsbereiche der Informationstechnologie gelegt.
Der Bachelor „Wirtschaftsinformatik“ bietet optimale Grundlagen für 
den Master E-Government, da er die Inhalte aus Wirtschaftsinforma-
tik, Informatik und Wirtschaftswissenschaften vereint. 

Die Studiengänge sind so konzipiert, dass ein Wechseln zwischen 
ihnen leicht möglich ist. Bachelor-Absolventen anderer Universitäten 
mit ähnlichen Ausrichtungen oder von spezifischen Fachhochschu-
len mit Verwaltungsinformatik, E-Government oder verwandten 
Schwerpunktsetzungen auf den öffentlichen Sektor (mit einer 
ausreichenden IT-Komponente in der Grundausbildung) bringen glei-
chermaßen die Voraussetzungen für einen Master in E-Government 
an der Universität Koblenz-Landau mit. Zulassungsvoraussetzung ist 
ein Bachelor-Abschluss mit der Mindestnote „Gut“.

MASTER E-GOVERNMENT

BERUFSFELD
Der Bedarf an Absolventinnen und Absolventen des Master-
Studiengangs in E-Government am Arbeitsmarkt ist als sehr gut 
zu beurteilen. Viele Behörden und IT-Dienstleister des öffentlichen 
Sektors suchen qualifiziertes Personal für E-Government- und 
Modernisierungsprojekte. 

Als Doppelexperten in der Informationstechnik und in Anwendungs-
bereichen der Verwaltungsinformatik sind sie gefragte Führungs-
persönlichkeiten sowohl im öffentlichen Dienst als auch in privaten 
Unternehmen, die im öffentlichen Sektor ihre IT-Dienstleistungen 
und IT-Entwicklungen anbieten.

Der Master-Studiengang in E-Government ist ein forschungsorientier-
ter Studiengang, der in verschiedenen Bereichen der Einführung von 
Informations- und Kommunikationstechnologien (IKT) im öffentlichen 
Sektor qualifiziert. Eine zentrale Stellung nehmen dabei der Entwurf 
und die Analyse von Nutzen und Wirkung der IKT für Staat und Verwal-
tung im Zusammenwirken mit Wirtschaft und Gesellschaft ein. 
Im Studium werden Methoden und Techniken zur ganzheitlichen 
Informationssystemgestaltung für IT-Anwendungen im öffentlichen 
Sektor, sowohl für E-Government als auch für Bürgerbeteiligung und 
IT-Einsatz in der strategischen Entscheidungsfindung, im Kontext 
transparenter Politik (Open Government) und zur effektiven öffent-
lichen Steuerung (Public Governance) vermittelt. Hierzu werden 
u.a. soziale Medien und Open Innovation-Ansätze in der Interaktion 
zwischen Bürgern und Verwaltung und/oder Politik betrachtet.
Der Studiengang vermittelt auch die Kompetenz,  Methoden und 
Techniken zur (volks-)wirtschaftlichen Nutzung von IKT in Regierung 
und Verwaltung auf angemessene Weise einzusetzen. Dazu gehört 
auch, beurteilen zu können, welche Änderungen in den Organisati-
onsstrukturen von Staat und Verwaltung im Zusammenhang mit der 
Einführung und Anpassung von Informationssystemen notwendig 
werden können. 

STUDIENINHALTE SIND U.A.:

WARUM IN KOBLENZ STUDIEREN?
Die Universität pflegt enge Kontakte zu führenden Wirtschaftsun-
ternehmen sowie zu Behörden in der Region und deutschlandweit. 
Die Studierenden absolvieren interessante Praktika und Projekte 
mit externen Kooperationspartnern. Internationale Austauschmög-
lichkeiten mit ausländischen Universitäten sowie Dozenten und 
Studierende aus dem weltweiten Ausland erzeugen ein modernes 
Studienumfeld. 

Die traditionsreiche Stadt Koblenz am Zusammenfluss von Rhein 
und Mosel und das sie umgebende Land bilden eine der attrak-
tivsten Regionen Deutschlands. Mit ca. 110.000 Einwohnern 
bildet Koblenz das wirtschaftliche und kulturelle Oberzentrum im 
Weltkulturerbe Mittelrhein. Mit seinem großstädtischen Kultur- und 
Freizeitangebot sowie moderaten Lebenshaltungskosten bietet die 
Stadt ein ideales Studienumfeld.

Verwaltungsinformatik/E-Government

Wirtschaftsinformatik

Public Governance und Policy Modelling
 
Digitale Kommunikation, IT-Sicherheit, Kollaboration

Recht

Forschungspraktikum und Soft Skills in Verwaltungsinformatik

Masterarbeit in Verwaltungsinformatik


